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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz

 Liebe HSG-Fans,

zunächst wünsche ich euch allen noch alles 
Gute für das Jahr 2026 – vor allem viel Ge-
sundheit, Glück und Erfolg. Wir freuen uns 
sehr auf den Start in die Rückrunde.

Nach der Hinrunde haben wir unsere Auf-
tritte noch einmal intensiv analysiert. Da wir 
inzwischen gegen jede Mannschaft gespielt 
haben, wissen wir genau, an welchen Stell-
schrauben wir für die kommenden Aufga-
ben drehen müssen und worauf es in den 
Spielen ankommen wird. Entsprechend ha-
ben wir in der Vorbereitung einige kleinere 
Anpassungen vorgenommen. Deshalb ge-
hen wir mit gewachsenem Selbstvertrauen 
und großer Zuversicht in die zweite Saison-
hälfte. Das hat bereits unser Testspiel gegen 
den Bundesligisten Bergischer HC gezeigt, 
auf dessen Leistung wir in der Vorbereitung 
gezielt aufgebaut haben.

Ein besonderer Dank gilt unserem Sport-
lichen Leiter Stefan Meler sowie unseren 
Sponsoren. Durch ihre Unterstützung konn-
ten wir mit Pau Guitart auf der Torhüterpo-
sition zusätzliche Qualität und Tiefe in den 
Kader holen. Mit seiner Erfahrung kann er 
auch unsere jungen Torhüter weiterentwi-
ckeln. Zudem eröffnet uns die Rückkehr von 
Lukas Siegler neue Optionen.

Das Spiel gegen den TuS Ferndorf ist für uns 
von großer Bedeutung da wir den Abstand 
zu diesem direkten Konkurrenten verkürzen 
können. Auch wenn der TuS keine optimale 
Hinrunde gespielt hat, erwartet uns ein star-
ker Gegner mit viel Qualität im Rückraum 
und einem breiten Kader.

Wir freuen uns auf diese anspruchsvolle Auf-
gabe und haben uns gut darauf vorbereitet. 
Mit eurer lautstarken und leidenschaftlichen 
Unterstützung wollen wir gemeinsam mit 
einem Sieg in die Rückrunde starten.

Euer
Mark Schmetz
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Rückblick auf den 28.12.2025

HSG Krefeld Niederrhein - 
	     HSG Nordhorn-Lingen 
26:29 (11:15) 

Aus dem ersehnten Knaller der Eagles drei 
Tage vor Silvester wurde nichts: Im letzten 
Heimspiel des Jahres und der Hinrunde 
der 2. Handball-Bundesliga musste sich 
die HSG Krefeld Niederrhein der HSG Nord-
horn-Lingen mit 26:29 (11:15) geschlagen 
geben. Verspielt haben sie den möglichen 
Sieg zum Ende der 1. und zu Beginn der 2. 
Halbzeit. 2239 Zuschauer wollten das Spiel 
gegen den Fünften der Tabelle sehen und 
kamen zur Glockenspitzhalle. Hierunter wa-
ren auch mindestens 250 zufriedene Fans 
der HSG Nordhorn-Lingen. Diese bejubel-
ten den 9. Sieg in Folge ihrer Mannschaft. 

Die Nordhorner erwischten den besseren 
Start und konnten mit 3:1 die Führung 
übernehmen, worauf die Eagles den Spieß 
umdrehten und mit einem 5:0-Lauf ihrer-
seits in der 10. Minute die Führung über-
nahmen. Damit hatte sich die Mannschaft 
von Trainer Mark Schmetz eine hervor-
ragende Ausgangslage für den weiteren 
Verlauf des Spiels geschaffen. Aber bei der 
HSG Krefeld Niederrhein summierten sich 
wieder einmal die Fehler und so musste 
die Mannschaft in der 17. Minute den Aus-
gleich zum 7:7 hinnehmen. Sie konnten 
jedoch in der 21. Minute durch Nick Braun 
noch einmal mit 10:9 in Front gehen. Das 
sollte es dann aber in der ersten Halbzeit 
für die Eagles gewesen sein. In den letzten 
zehn Minuten gelang den Eagles nur noch 
ein Treffer. Der Rest bestand aus den ange-
sprochenen Fehlern. Somit konnte die HSG 
Nordhorn-Lingen mit vier Toren Führung in 
die Halbzeitpause gehen.

Wer erwartet hatte, nach der Pause wird 
alles besser, wurde schwer enttäuscht. Die 
heimische HSG fand einfach nicht ins Spiel 
und lag kurze Zeit später mit neun Toren 

zurück. Das Spiel schien gelaufen zu sein. 
Nicht jedoch für die Eagles.! Sie holten Tor 
um Tor auf und hatten in der 47. Minute nur 
noch zwei Tore Rückstand (21:23). 

Eigentlich hätten die Eagles jetzt den Sack 
zumachen können, wenn... Ja, wenn sie ihre 
großen Chancen genutzt hätten. Aber die 
Möglichkeit, nach einer langen Durststre-
cke endlich mal wieder ein Heimspiel zu 
gewinnen, blieb ungenutzt.

Trainer Mark Schmetz zeigte sich wie im-
mer als fairer Verlierer: „Wir haben vor einer 
tollen Kulisse gegen eine Top-Mannschaft 
der 2. Liga verloren. Letztendlich haben 
die Nordhorner Torhüter und ihr Torjäger 
Frieder Brandlow das Spiel gewonnen und 
wir haben die vorentscheidenen Tore nicht 
gemacht“. (Hieran wird es wohl gelegen ha-
ben. Anm. d. Red.). Die Nordhorner dürften 
jedenfalls froh und zufrieden gewesen sein, 
hatten sie nach eigenen Worten „das enorm 
schwere Spiel“ gewonnen. Nach der Pause 
wollten sie eigentlich die Eagles auf Distanz 
halten, hatten aber wohl nicht mit solch 
einer starken Gegenwehr der Gastgeber 
gerechnet. Hinzu kamen auch noch eigene 
Fehler. Aber, sie hatten das bessere Ende für 
sich und gewannen das Spiel mit 29:26.

Äußerst schade für die 
Eagles, die jetzt erst ein-
mal die Pause bis zum 7. 
Februar genießen konn-
ten. Der Grund hierfür 
war die Handball-EM in 
Dänemark, Schweden und Norwegen.

HSG: Finn Rüspeler, Anel Durmic – Mike 
Schulz (2), Lucas Schneider (1), Falk Kolod-
ziej (8), Christopher Klasmann, Lars Jagieni-
ak (1), Julius Rose (1), Lukas Siegler, Niklas In-
genpaß (2), Nick Braun (1), Matija Mircic (1), 
Jörn Persson (6), Cedric Marquardt, Niklas 
Michalski (3), Robert Krass.



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 28.12.2025

oben: Finn Rüspeler ist bei diesem Wurf ohne Chance.

oben: Jörn Persson in Aktion.
oben und unten: Mike Schulz erzielte insgesamt zwei Treffer und scheiterte einige Male an den starken Nordhorner Torhütern.

Mit der Chancenverwertung konnten sie nicht 
zufrieden sein, Chris Oploh und Mark Schmetz.



•	
•	
•	 		
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Handball-Europameisterschaft 2026

Dez. 2025 - Im Vorfeld der Handball-EM 
sah sich Bundestrainer Alfred Gislason we-
gen der Mannschaftszusammensetzung 
der Kritik von Bob Hanning, Geschäftsfüh-
rer der Füchse Berlin und italienischer Na-
tionaltrainer, ausgesetzt. Er bemängelte die 
Kaderzusammensetzung der deutschen 
Nationalmannschaft. „Wir haben eine gute 
Mischung“, befand der 66 Jahre alte Islän-
der.

15.1.2026 - Es begann in Dänemark, 
Schweden und Norwegen die Europameis-
terschaft der Männer. Zu den Favoriten ge-
hörten neben Titelverteidiger Frankreich 
und Weltmeister Dänemark auch Norwe-
gen, Spanien und die deutschte Mann-
schaft. 
Deutschland gewann gegen Österreich mit 
30:27 und war auf einem guten Weg in die 
nächste Runde.

17.1.2026   -   Serbien, als einer der Geheim-
favoriten gehandelt, machte der deutschen 
Nationalmannschaft das Leben schwer. 
Deutschland unterlag den Serben mit 27:30 
(17:13). Im abschließenden Vorrundenspiel 
gegen Spanien stand die deutsche Mann-
schaft unter enormem Druck. Das DHB-
Team hatte wie Serbien 2:2 Punkte auf dem 
Konto. Spanien, das Österreich mit 30:25 
besiegte, stand bei 4:0 Zählern. 

19.1.2026  -  DHB-Ziel war der Einzug ins 
Halbfinale, dafür musste allerdings Spa-
nien im folgenden Spiel besiegt werden. 
Wesentlich einfacher wurde das Weiter-
kommen duch den vorherigen Sieg Öster-
reichs gegen Serbien. Dadurch genügte 
den Deutschen ein Unendschieden. Es wur-
de ein 34:32 (17:15)-Sieg gegen Spanien. 
Durch den Sieg beendete Deutschland die 
Gruppenphase auf dem 1. Platz. Zweiter 
wurde Spanien. 
Österreich (3.) und Serbien (4.) schieden 

nach der Vorrunde aus.

22.1.2026  -  15:30 Uhr, zu 
dieser ungewöhnlichen Zeit 
muss die deutsche Mannschaft gegen Por-
tugal antreten. Das DHB-Team setzte sich 
trotz vieler Fehler mit 32:30 (11:11) durch.
Spieler des Tages: Miro Schluroff, der erst 
nach der Pause eingewechselt wurde und 
mit 7 Treffern Deutschlands bester Tor-
schütze war.

24.1.2026  -  Heute steht Deutschland mit 
4:0 Punkten an der Spitze der Gruppe 1 der 
Hauptrunde. Frankreich, Dänemark, Portu-
gal und Norwegen haben 2:2 Punkte, Spani-
en 0:4 Punkte. Um 20:30 Uhr steht das Spiel 
gegen Norwegen auf der Tagesordnung..

Gegen 22:00 Uhr war alles erledigt und 
eine große Last fiel von den Schultern der 
Spieler. Nach einer nicht so guten ersten 
Halbzeit steigerte sich die deutsche Na-
tionalmannschaft und gewann das Spiel 
mit 30:28 (15:17). Garanten hierfür waren 
Andreas Wolf mit nahezu unglaublichen 
22 Paraden und Marco Grgic, der erst in der 
zweiten Halbzeit ins Spiel kam, mit sieben 
Treffern.

26.1.2026  -  Deutschland vs. Dänemark, 
26:31 (12:13). Deutschland brauchte nur ein 
Unendschieden um ins Halbfinale einzuzie-
hen. Nach dieser Niederlage darf man auf 
das Spiel gegen Frankreich gespannt sein.

28.1.2026  -  Die deutsche National-
mannschaft hat das Halbfinale bei der 
Handball-EM erreicht: Im entscheidenden 
Hauptrundenspiel besiegte die DHB-Aus-
wahl den Titelverteidiger Frankreich mit 
einem verdienten 38:34 (19:15)-Erfolg. Spie-
ler des Tages: Juri Knorr, der zehn Treffer er-
zielte.

Fortsetzung: Seite 11



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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DEUTSCHLAND IM FINALE...

30.1.2026 - Die deutsche Handball-Natio-
nalmannschaft der Männer hat bei der EHF 
EURO 2026 das Endspiel erreicht.

In der Jyske Bank Boxen im dänischen Her-
ning gewann das Team von Bundestrainer 
Alfred Gíslason am Freitagabend gegen Vi-
zeweltmeister Kroatien mit 31:28 (17:15).

Dabei präsentierte sich die Auswahl des 
Deutschen Handballbundes (DHB) mann-
schaftlich äußerst geschossen und zeigte 
nach einer lange ausgeglichenen ersten 

Hälfte besonders im zweiten Durchgang 
eine starke Leistung. 

„Ich bin extrem stolz auf die Jungs. Durch 
diese Todesgruppe durchgekommen zu sein 
und jetzt im Finale zu stehen, ist eine phä-
nomenale Leistung von allen“, sagte Bun-
destrainer Gíslason, dessen Team es in der 
Vor- und Hauptrunde mit Spanien (34:32), 
Portugal (32:30), Norwegen (30:28), Titelfa-
vorit Dänemark (26:31) und Frankreich zu 
tun bekommen hatte

Deutschland vs. 
Dänemark

Gekämpft, gehofft und 
am Ende doch verloren: 
Deutschlands Handballer 
haben sich den Gold-Traum 
bei der EM trotz eines star-
ken Auftritts nicht erfüllen 
können. Dänemark sichert 
sich durch ein 34:27-Erfolg 
verdient die Trophäe der Eu-
ropameisterschaft 2026.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem Erfolg!



www.hsg-krefeld.de
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100 Jahre ASV Süchteln...

ASV Süchteln - HSG Krefeld Niederrhein
19:45 (10:20)

Die Eagles waren am 18.1.26 beim ASV 
Süchteln zu Gast, der in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen feiert 
und im Rahmen der Jubilä-
umsveranstaltungen mit dem 
Freundschaftsspiel gegen den 
Handball-Zweitligisten für den 
sportlichen Höhepunkt sorgte. 
Vor rund 400 Zuschauern in der 
ausverkauften Sporthalle der 
Realschule gelang den Eagles 
nach dem Trainingsauftakt am 
Mittwoch, 16.1., im ersten Spiel 
des neuen Jahres ein standesge-
mäßer 45:19-Erfolg (20:10) ge-
gen den Verbandsligisten. Bester Werfer der 
HSG war Robert Krass mit sieben Treffern. 
Durch die EM-Pause der ersten und zwei-
ten Liga konnte dieses Spiel als gute Trai-
ningseinheit unter Wettkampfbedingungen 
genutzt werden. 

„Die Jungs haben sich sehr gut bewegt und 
den Zuschauern schöne Spielzüge und Tore 
gezeigt“, sagte Trainer Mark Schmetz nach 
der Partie. Zugleich hofft er, dass viele Besu-
cher den Weg auch zum nächsten Heimspiel 
der HSG finden und das Team am 7. Febru-
ar in der Glockenspitzhalle gegen den TuS 
Ferndorf unterstützen. Bis auf Matija Mircic 
und Falk Kolodziej, die aufgrund leichter 
Blessuren geschont wurden, setzte Schmetz 
den gesamten Kader ein.

Das Verbandsliga-Team des ASV Süchteln 
wehrte sich nach Kräften, obwohl am Vor-
abend noch ein Punktspiel gegen ATV Biesel 
auf dem Programm gestanden hatte. Jeder 
Treffer wurde von den heimischen Fans laut-

stark gefeiert. Die Verantwortlichen des ASV 
sorgten für eine reibungslose Organisation 
der Veranstaltung.

„Das war ein gelungenes Jubiläumsspiel. Der 
ASV verfügt über eine gute Nachwuchsar-

beit“, lobte HSG-Co-Trai-
ner Haider Thomas, der 
in Dülken lebt und den 
Süchtelner Verein bes-
tens kennt. 

Der Erlös der Partie 
kommt der Jugendabtei-
lung des ASV zugute. 
Zudem wurde ein von 
allen Spielern signiertes 

Eagles-Trikot für 165 Euro versteigert. Nach 
dem Spiel trafen sich beide Teams zu einem 
gemeinsamen Abendessen.

HSG: Finn Rüspeler, Anel Durmic – Robert 
Krass (7), Christopher Klasmann (1), Lucas 
Schneider (2), Mike Schulz (6), Cedric Mar-
quard (3), Julius Rose (5), Niklas Michalski (3), 
Nick Braun (3), Lars Jagieniak (3), Jörn Pers-
son (2), Niklas Ingenpaß (6), Lukas Siegler (4).



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!



Der Leistungs-Jugendbereich der HSG Kre-
feld Niederrhein entwickelt sich weiter posi-
tiv und die Planung für die nächste Saison 
hat schon Fahrt aufgenommen.

So konnte die HSG bei ihren beiden ersten 
Sichtungseinheiten für die A- und B- Jugend 
zahlreiche interessierte Jugendliche begrü-
ßen.

Unsere Trainer 
waren mit den je-
weiligen Einheiten 
sehr zufrieden und 
haben zahlreiches 
Potential erkannt.

Weitere Sichtungs-
einheiten für die 
kommende Saison 
sind bereits in Pla-
nung. 

Ein weiterer Schritt 
in die Professio-
nalisierung im Ju-

gendbereich ist eine geplante Zusammen-
arbeit mit der Handballschule Niederrhein. 
Mit ihr zusammen werden wir vom 

10.04.26 – 12.04.26 

ein erstes Hand-
ballcamp für die künf-
tige C- und B-Jugend 
anbieten können.

Sobald wir hier die 
Planung abgeschlos-
sen haben, werden 
wir die Anmeldung 
freigeben.

Auch im Trainerbe-
reich laufen vielver-
sprechende Gesprä-
che unter Federfüh-

rung unseres Jugendkoordinators Chris 
Oploh, der dabei von unserem Vorstands-
mitglied Ralf Thießen tatkräftig unterstützt 
wird.
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HSG-JUGEND

Trainingsgruppe 
A-Jugend

Trainingsgruppe 
B-Jugend

Vorbereitung auf die Saison 2026/2027



Im zweiten Test der Vorbereitung auf den 
Rückrundenstart der 2. Handball-Bundes-
liga empfingen die Eagles am Freitag, 
23.1.26,  in der Sporthalle Scharfstraße als 
ersten Prüfstein der Vorbereitung den Bun-
desligisten Bergischer HC. 

Nach dem lockeren Aufgalopp beim 
Freundschaftsspiel gegen den ASV Süch-
teln wartete ein echter Härtetest auf die 
Eagles, der Erstligist, der aktuell auf Rang 
15 der Handball-Bundesliga steht. Also ein 
interessanter Vergleich und ein prima Vor-
geschmack auf den Rückrundenstart.

Die Mannschaft der HSG Krefeld Nieder-
rhein zeigte bei der 34:39 (19:18)-Niederlage 
eine sehr gute Leistung und hielt bis in die 
Schlussphase hinein sehr gut mit. 

Vor 250 Zuschauern in der Sporthalle Scharf-
straße konnten sich die Gäste erst in den 
letzten fünf Minuten absetzen. Beste Tor-
schützen der HSG waren Robert Krass und 
Jörn Persson mit je sieben Treffern. Zudem 
präsentierte sich das Torhüterduo Finn Rüs-

peler und Anel Durmic in guter Verfassung.

Trainer Mark Schmetz musste in diesem 
Härtetest auf Julius Rose (krank) sowie auf 
Falk Kolodziej, Cedric Marquard und Matija 
Mircic verzichten, die allesamt angeschla-
gen geschont wurden. Dennoch fanden 
die Eagles schnell ins Spiel und hielten das 
Tempo des Erstligisten über weite Strecken 
mit. Auch eine zwischenzeitliche Drei-To-
re-Führung des Bergischen HC brachte die 
Gastgeber nicht aus dem Konzept. Im Ge-
genteil: Zur Halbzeit führte die HSG verdient 
mit 19:18, nicht zuletzt dank fünf Paraden 
von Finn Rüspeler.

Nach dem Seitenwechsel übernahm Anel 
Durmic das Tor der Eagles und fügte sich 
gleich mit einer Parade nahtlos ein. Insge-
samt verbuchte er sieben Paraden. Die Partie 
blieb weiterhin ausgeglichen, die Führung 
wechselte mehrfach. Erst ab der 55. Minute 
sorgten die Gäste mit einem 5:0-Lauf für die 
Vorentscheidung und entschieden das Spiel 
schließlich mit 39:34 für sich.

„Ich bin sehr zufrieden. Schließlich muss-
ten wir auf einige Spieler verzichten. Auf 
diese Leistung können wir mit Blick auf den 
Rückrundenstart aufbauen“, zog Trainer 
Mark Schmetz nach der Partie ein positives 
Fazit. 

HSG: Fynn Rüspeler, Anel Durmic – Robert 
Krass (7), Christopher Klasmann (2), Lucas 
Schneider, Mike Schulz (2), Niklas Michalski 
(3), Nick Braun (3), Lars Jagieniak (5), Jörn 
Persson (7), Niklas Ingenpaß (4), Lukas Sieg-
ler (1).
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VORBEREITUNG AUF DIE RÜCKRUNDE...

Eagles verkauften sich sehr teuer!
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UNSER HEUTIGER GEGNER

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

TuS Ferndorf

HERZLIC H WILLKO MMEN IN KREFELD

1. Reihe vorn (sitzend) v.l.n.r.: Nina Büdenbender (Physio), 
Katharina Reitz (Physio), Hendrik Stock (13), Jonas Wilde (22), 
Can Adanir (70), Hampus Dahlgren (14), Mattis Wagener (Be-

treuer), Pascal Haizmann (Physio),  

2. Reihe (stehend) v.l.n.r.: Ceven Klatt (Trainer), Jannis Michel 
(Co-Trainer), Marvin Mundus (25), Julius Fanger (8), 

Mattis Michel (9), Klaus Hirsch (Betreuer), Stefan Ohrndorf 
(Betreuer),

3. Reihe (stehend) v.l.n.r.: Josip Ereś (3), Nico Schnabl (19), 
Valentino Duvančić (73), Gabriel da Rocha Viana (6), 

Lukas Süsser (74), Kevin John (Athletik-Trainer),

4. Reihe Hinten (stehend) v.l.n.r.: Fynn Herzig (4), 
Fabian Hecker (29), Julius Meyer-Siebert (5), Tom Jansen (44), 

Philip Würz (20), Daniel Hideg (18)
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UNSER HEUTIGER GEGNER

TuS Ferndorf
Der TuS Ferndorf e. V. ist ein Sportverein 
aus dem nordrhein-westfälischen Kreuztal-
Ferndorf. 

Die mehr als 1500 Mitglieder betreiben 
überwiegend Breitensport. Vor allem im 
Handball, aber auch in der Leichtathletik 
sowie im Tennis und Tischtennis wird Leist-
ungssport betrieben.

Die bedeutendste Abteilung des Vereins 
stellen die Handballer. Derzeit gibt es dort 
drei Herren-, zwei Damen- und dreizehn Ju-
gendmannschaften. Die erste Herrenmann-
schaft spielte nach dem Aufstieg aus der 3. 
Liga in der Saison 2017/18 bis zur Saison 
2021/22 in der 2. Handball-Bundesliga. Dann 
erfolgte der Abstieg in die 3. Liga.

Zwei Jahre nach dem Abstieg in die dritte 
Liga kehrte der TuS Ferndorf ins deutsche 
Unterhaus zurück. Nach dem deutlichen 
32:23-Hinspielerfolg über den MTV Braun-
schweig reichte den Ferndorfern im Final-
rückspiel ein 27:27 (11:14) für das Ticket in 
die zweite Liga.

Die 1. Handball-Herrenmannschaft trägt 
ihre Heimspiele in der Sporthalle Stähler-
wiese in Kreuztal aus. Die Stählerwiese ist 
mehr als nur eine Sporthalle – sie ist Wohn-
zimmer, Hexenkessel und der Ort, an dem 
Fans, Spieler und Partner Handball mit voller 
Leidenschaft leben. Mit rund 1.500 Plätzen, 
aufgeteilt in Sitz- und Stehplätze sowie der 
Sparkassen-Lounge, bietet sie die perfekte 
Bühne für unvergessliche Handballabende.

Der TuS Ferndorf ist ein „alter“ Gegner der 
HSG Krefeld Niederrhein aus den vergan-
genen Jahren. Wer erinnert sich nicht an die 
legendären Spiele in Krefeld und Ferndorf in 
den Jahren vor dem Aufstieg in die 2. Liga 
der Ferndorfer Mannschaft. Jetzt treten die 
beiden Mannschaften wieder gegeneinan-
der an. Das erste Spiel der Beiden hatte es 
dann auch gleich in sich. Womit nur die we-
nigsten gerechnet hatten geschah. Die Kre-
felder entführten in ihrem ersten Saisonspiel 
nach dem Aufstieg in die 2. Liga beim 29:29 
gleich einen Punkt aus der Sporthalle Stäh-
lerwiese und ließen frustrierte Gastgeber 
zurück. Die Euphorie in Krefeld war riesen-
groß. Nachdem dann das nächste Spiel ge-
wonnen wurde, schwebte die Mannschaft 
schon in höheren Spähren. Nicht lange und 
die Mannschaft wie die Verantwortlichen 
merkten, dass in der 2. Liga ein vollkommen 
anderer Wind weht als in Liga 3. 

Euphorisch waren auch die Ferndorfer, aber 
auch sie wurden auf den Boden der Tatsa-
chen zurück geholt. Somit sind beide Mann-
schaften in der Tabelle nicht dort zu finden, 
wo man sich zu Beginn der Saison erhofft 
hatte. Beide Mannschaften sind nur durch 
drei Punkte und 2 Plätze getrennt. Ferndorf 
ist 15. und Krefeld 17. der Tabelle.

Das Spiel am 7.2.26 dürfte für beide Mann-
schafte richtungsweisend sein. Beide habe 
die Punkte bitter nötig. Somit ist für ausrei-
chend Spannung in diesem Spiel gesorgt. 
Die Krefelder Zuschauer werden sicherlich 
ihre Mannschaft wieder lautstark anfeuern.



Bönders GmbH  

Bataverstr. 15

47809 Krefeld

+49 2151 5220 0

www.boenders.de

INITIATIV 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/

MISSION: STARS 
VON MORGEN!
UM DICH ZU FINDEN, IST UNS KEINE ENTFERNUNG ZU GROSS!
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TAKE‘S GAMING BAR HAT EINGELADEN

HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE

Nach dem Training am Freitag, 16.1.2026, wurde unser 
Team von der TaKe’s Gaming Bar in Krefeld eingeladen 
und konnte den Abend dort in entspannter Atmosphäre 
gemeinsam ausklingen lassen.

Vielen Dank für die Einladung und den gelungenen 
Abend – ein echter Geheimtipp in Krefeld!





Nutzen Sie die Möglichkeit zum Kauf einer Dauerkarte für 
den Rest der Saison. 
Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 

office@hsg-krefeld-niederrhein.de

SICHERE DIR DEINEN STAMMPLATZ...

...bei den Spielen der HSG Krefeld Niederrhein

Dauerkartenpreise ab 29.12.2025

152,00 €   152,00 €      72,00 €      72,00 €
128,00 €   104,00 €      64,00 €      32,00 €
112,00 €      88,00 €      48,00 €      32,00 €



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart
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Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Samstag, 7.2.2026, 18:00 Uhr, 
gegen TuS Ferndorf

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter
Maximilian Engeln

und

Felix Schmitz
sowie

David Hannes, Techn. Delegierter
Claudia Dammer-Lenzen, Zeitnehmer

Christiane Frieß, Sekretärin
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

am 23. Maiam 23. Mai
in derin der



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterflächen. Sie können zwischen 
pflegeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

Hebeschiebetüren 
Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen)  
Rollladen, Raffstoren & Screens

weiteres in unserer Produktwelt:

Insektenschutz
Markisen
Reparaturservice
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NEUER TORHÜTER...

Pau Guitart

„Viele hatten gehofft, aber zum Ende 
hin hat es nicht gereicht.“ So begann der 
Spielbericht über das Spiel der HSG Krefeld 
Niederrhein zum Hinspiel bei einem der 
Aufstiegsfavoriten  in Hüttenberg. 40:36 
verloren die HSG-Spieler und zeigten dabei 
eine sehr gute und starke Leistung, die Lust 
auf mehr machte.
Zu Beginn der Rückrnunde sieht die Sache 

für beide Mannschaften anders 
aus. Die HSG Krefeld Niederrhein 
kämpft um den Klassenerhalt und der TV 
Hüttenberg steht mit 17:17 Punkte weit 
entfernt vom Aufstieg auf dem 10. Tabellen-
platz.
Es dürfte ein spannendes Spiel werden, wo 
niemand eine Prognose zum Ausgang des 
Spiels treffen möchte.

Die HSG Krefeld Niederrhein hat für 
den Abstiegskampf der 2. Hand-
ball-Bundesliga einen vielverspre-
chenden Neuzugang. Mit Pau Guit-
art verpflichtete der Club einen 
der besten Torhüter Spaniens. Der 
29-jährige Katalane wechselt vom 
Erstligisten Tubos Aranda aus Aran-
da de Duero (Provinz Burgos) an 
den Niederrhein.

Guitart absolvierte in der Hinrun-
de der laufenden Saison 16 von 18 
Ligaspielen für seinen bisherigen 
Verein und belegt mit 128 Paraden 
Rang vier der Torhüter-Statistik. In 
der Vorsaison wurde er mit insgesamt 280 
Paraden in das All-Star-Team berufen.

„Mit Pau Guitart verstärken wir unseren 
Kader qualitativ und in der Tiefe. Es gibt 
keinen Grund, unsere jungen und talen-
tierten Torhüter in Frage zu stellen  – im 
Gegenteil: Beide können von seiner Erfah-
rung profitieren“, sagt Stefan Meler, Sportli-
cher Leiter der HSG. Gleichzeitig bedankt er 
sich bei den Sponsoren der Eagles, die den 
Transfer ermöglicht haben. Guitart traf am 
Donnerstag, 23.1. in Krefeld ein und unter-
schrieb am Freitag nach den medizinischen 
Untersuchungen einen Vertrag bis zum 

Saisonende. „Ich freue mich darauf, den 
deutschen Handball und die 2. Liga ken-
nenzulernen“, sagte der Torwart, der am 
Freitag gemeinsam mit seiner Freundin das 
Testspiel gegen den Bergischen HC verfolg-
te. „Das war ein Spiel mit sehr viel Tempo 
und vielen schönen Toren.“

Die Fans der Eagles dürfen sich auf ihren 
neuen Schlussmann freuen, der am 26.1. 
erstmals mit der Mannschaft trainierte und 
wahrscheinlich beim Rückrundenstart am 7. 
Februar in der Glockenspitzhalle gegen den 
TuS Ferndorf sein Debüt gibt.

HEIMSPIEL  AM 21.2.2026



GEMEINSAM HOCH HINAUS

www.hsg-krefeld.de30

Sponsoren spielen mit...

Am Dienstag, 27.1.26, hatten unsere Sponsoren die Möglichkeit, gemeinsam mit unserer 
kompletten Mannschaft eine Sporteinheit in der Halle zu absolvieren.
Nach dem Aufwärmen wurden gemischte Teams gebildet und ein Sieger wurde ermittelt. 
Alle hatten viel Spaß. Alle Knochen sind heile und alle Teilnehmer gesund geblieben.

TEST GEGEN BEVO HC  -  37:34 

Im letzten Testspiel der Vorbe-
reitung auf die Rückrunde der 

2. Handball-Bundesliga haben die Eagles 
am 31.1. in Panningen (Limburg) einen 
37:34-Erfolg gegen den niederländischen 
Erstligisten Bevo HC gefeiert. Vor den Augen 
von gut 100 Zuschauern, darunter auch ei-
nige mitgereiste Fans der HSG, gab Neuzu-
gang Pau Guitart ein gelungenes Debüt im 
Tor der Eagles. Der spanische Schlussmann 
stand in der ersten Halbzeit zwischen den 
Pfosten und hatte mit mehreren starken Pa-
raden maßgeblichen Anteil an der Vier-To-
re-Führung zur Pause. Robert Krass ragte im 
Rückraum mit 12 Treffern als bester Werfer 
heraus. 
Von Beginn an präsentierte sich die Mann-
schaft defensiv gut organisiert, während im 
Angriff zunächst noch etwas die letzte Kon-
zentration fehlte.

Nach dem Seitenwechsel tes-
tete das Team phasenweise 
auch die Sieben-gegen-Sechs-Variante.
Dabei offenbarte sich im Rückzug gelegent-
lich Verbesserungsbedarf, den die Gastge-
ber mit schnellen Treffern nutzten. Die Ab-
wehrleistung blieb jedoch insgesamt stabil. 
In der zweiten Halbzeit teilten sich Finn Rüs-
peler und Anel Durmic die Einsatzzeit im Tor.
„Es gab insgesamt gute Phasen, aber auch 
Dinge, die wir noch besser machen müssen. 
Am Ende hätten es ein paar Tore mehr sein 
können. Insgesamt war es ein guter Abschluss 
der kurzen Vorbereitungszeit. Ab Montag liegt 
der Fokus dann ganz auf dem Heimspiel ge-
gen den TuS Ferndorf“, so Mark Schmetz.
HSG: Guitart, Rüspeler, Durmic – Krass (12), 
Klasmann 5), Schulz (1), Marquard (2), Rose, 
Michalski (5), Braun (2), Jagieniak (6), Pers-
son (1), Siegler (3), Mircic.
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Unser Gegner am Mittwoch, 18.2.2026

Auswärtsspiel
Mittwoch, 18.2.2026, 19:30 Uhr,

Eulen Ludwigshafen
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
Friedrich-Ebert-Halle

Erzbergerstraße 89, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Eulen Ludwigshafen

Die Friedrich-Ebert-Halle ist eine Mehr-
zweckhalle in der rheinland-pfälzischen 
Stadt Ludwigshafen am Rhein. Die Hand-
ball-Bundesliga-Mannschaft der Eulen Lud-
wigshafen trägt hier ihre Heimspiele aus. 

Wer die Mannschaft unterstützen will, fährt 
am besten über die A57 zur A61. Am Auto-
bahnkreuz Kreuz Ludwigshafen den rech-

ten Fahrstreifen benutzen, um den Schil-
dern auf A650 Richtung Ludwigshafen zu 
folgen. An der Ausfahrt 8 Richtung Unfall-
klinik/LU-Friesenheim folgen. Rechts abbie-
gen. Der Sternstraße folgen bis zur Erzber-
ger Str., hier rechts abbiegen und nach ca. 
350m wieder rechts ab. Hier befindet sich 
die Friedrich-Ebert-Halle.
Erzberger Str. 89, 67063 Ludwigshafen

Der Weg nach Ludwigshafen



WIR 
MAKELN DAS

SCHON!
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---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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DANKE!  

RLK - Ralf Leopold 
Klimatechnik GmbH & Co. KG 

 
Der ehemalige HSG-Spieler Simon Ciupinski 

hat im Namen von 

HSG-Partner RLK Klimatechnik 

ein Präsent an die Geschäftstelle der HSG 
Krefeld Niederrhein überreicht.  
 
Was für eine tolle Überraschung, über 
welches wir uns sehr gefreut haben. Der 
Adler wird in unserer Geschäftsstelle einen 
besonderen Platz bekommen.  
 

33

SPIELE VOM 6. - 9.1.2026

TSV Bayer Dormagen	 - TuS N Lübbecke	 __:__

TuSEM Essen	 - Eulen Ludwigshafen	 __:__

VfL Eintracht Hagen	 - HSC 2000 Coburg	 __:__

HC Oppenweiler/Backnang	 - TV 05/07 Hüttenberg	 __:__

HSG Krefeld Niederrhein	 - TuS Ferndorf	 __:__

HBW Balingen-Weilstetten	 - 1. VfL Potsdam	 __:__

Dessau-Roßlauer HV 06	 - VfL Lübeck-Schwartau	 __:__

SG BBM Bietigheim	 - HC Elbflorenz 2006 Dresden	 __:__

TV Großwallstadt	 - HSG Nordhorn-Lingen	 __:__

GEMEINSAM HOCH HINAUS



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202621.3.202610 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2026.indd   1 17.03.25   09:27
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TABELLE VOM 30.12.2025

RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026 (ab 7.2.26)

Sa.	20.12.25	 19:30	 TuS N-Lübbecke	 - HSG Krefeld N‘rhein	 28:28 (17:16)
So.	28.12.25	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HSG Nordhorn-Lingen	 26:29 (11:15)
Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Friedrich-Ebert-Halle
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 Glockenspitz, Krefeld
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Sporthalle „Am Hallo“
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	 Glockenspitz, Krefeld
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Anhalt-Arena
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 YAYLA Arena, Krefeld
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Ischelandhalle
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	 Glockenspitz, Krefeld
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 EgeTrans Arena
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 Glockenspitz, Krefeld
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 Ballsport Arena Dresden
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	 Glockenspitz, Krefeld
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 HUK-COBURG arena



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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Nachruf...

Mit großer Bestürzung und tiefer Fassungs-
losigkeit haben wir am 7.1. vom plötzlichen 
Tod des Sportmediziners Martin Wazinski 
erfahren.
Der 67-Jährige betreute in den vergange-
nen Jahren die Leistungsdiagnostik unserer 
Spieler und hatte darüber hinaus stets ein 
offenes Ohr für medizinische Anliegen aller 
Art.
„Wir sind tief betroffen. Die Eagles-Familie 
trauert um einen herausragenden Sport-
mediziner und einen engen Freund der HSG 
Krefeld Niederrhein. Ich kannte Martin be-
reits aus unserer gemeinsamen langen Zeit 
bei den Krefeld Pinguinen. Die Betreuung 
von Leistungssportlern war für ihn stets 
eine Herzensangelegenheit. Er hinterlässt 
nicht nur in unserem Verein eine große 
Lücke. Zahlreiche Vereine der Seidenstadt 
profitierten von seinem exzellenten Fach-
wissen und seiner langjährigen Erfahrung. 

Auch menschlich ist sein Tod für uns alle 
ein schmerzlicher Verlust. Unsere Gedan-
ken sind bei seiner Ehefrau, seinen beiden 

Kindern sowie allen weiteren Angehörigen 
und Freunden. Wir werden Martin Wazinski 
stets in ehrender Erinnerung behalten.“

Andrè Schicks

Tim Stefan hat die Eagles verlassen

Tim Stefan gehört nicht mehr zum Kader 
der HSG Krefeld Niederrhein. Der 30-jährige 
Rückraumspieler löste auf eigenem Wunsch 
seinen Vertrag auf und schließt sich dem 
Drittligisten TSG A-H Bielefeld an.
„Er ist mit der Bitte um Vertragsauflösung 
auf uns zugekommen, weil wir ihm seinen 
Wunsch auf mehr Einsatzzeiten nicht erfül-
len konnten“, sagt der Sportliche Leiter Ste-
fan Meler. Der 30-jährige Rückraumspieler 
war im Sommer vom Drittligisten Emsdet-
ten an den Niederrhein gekommen. 
Die Eagles wünschen Tim Stefan für die Zu-
kunft alles Gute. 

Martin Wazinski (†)



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Unsere Einlaufkinder am 7.2.2026

Hallo, wir sind der TV Issum und werden 
beim Spiel am 7.2. von unserer wE und wD 
Jugend repräsentiert.

Als Sportverein aus dem Altbierdorf zählen 
wir aktuell 18 Jugendmannschaften und ge-
hören daher mit zu den größten Nachwuchs- 
abteilungen der Region. Dazu ergänzen sich 
drei Herren- und ein Damenteam.

Es sind aber nicht einfach nur viele Kinder, 
die sich für den Handballsport begeistern, 
auch die sportlichen Erfolge der letzten Jah-
re können sich sehen lassen. Besonders stolz 
sind wir auf die weiblichen Teams, die sport-
lich auf hohem Niveau spielen: Während die 
weibliche C-Jugend in der Regi-
onalliga antritt, messen sich die 
Mannschaften der weiblichen 
A- und B-Jugend in der Oberliga. 
Damit sind unsere Nachwuchsta-
lente nicht nur im Kreis, sondern 
auch überregional eine feste Grö-
ße im Jugendhandball. Die Ju-
gendlichen und die Eltern opfern 
viel Zeit für den Sport und zeigen 
einen immensen Einsatz und 
eine hohe Leistungsbereitschaft. 
Das zu sehen ist einfach toll und 
stärkt außerdem den Zusam-
menhalt im Verein. Unser Ziel ist 

es, Kinder früh für den Handballsport zu be-
geistern und ihnen eine sportliche Heimat 
und Perspektive zu geben. Neben der sport-

lichen Ausbildung legen die 
Trainerinnen und Trainer 
großen Wert auf Teamgeist, 
Fairness und den Spaß am 
Spiel. 
Schon die Kleinsten lernen, 
wie wichtig Zusammenhalt 
und gegenseitige Unterstüt-
zung sind – Werte, die über 
das Spielfeld hinausgehen.

Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen: Viele Spiele-
rinnen und Spieler aus dem 
Jugendbereich schaffen 
den Sprung in die Senio-

renmannschaften des Vereins. Darauf sind 
wir besonders stolz – das zeigt, dass unsere 
Arbeit Früchte trägt und wir den Nachwuchs 
erfolgreich an den Leistungssport heranfüh-
ren.

Mit einem engagierten Trainerteam, zahl-
reichen Ehrenamtlichen und der großen Be-
geisterung der Jugendlichen blicken wir op-
timistisch in die Zukunft. Die Jugendarbeit 
bleibt dabei das Herzstück – und das Funda-
ment für sportliche Erfolge von morgen.

TV Issum 1890 e.V.



UNSER WERBEPARTNER DYN
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Der Zwischenstand in den Amateur-Ligen
Während in der 2. Bundesliga an diesem 
Wochenende die Rückrunde eingeläutet 
wird, sind die Amateur-Teams der HSG Eag-
les Niederrhein schon ein gutes Stück wei-
ter in ihrer Saison fortgeschritten. Mit Aus-
nahme der zweiten Herren befinden sich 
die Mannschaften schon tief in der zweiten 
Saisonhälfte, teilweise sogar im letzten Drit-
tel. Grund genug einen kurzen Überblick 
darüber zu geben, wie die Adler durch ihre 
jeweiligen Ligen fliegen.

Die E-Jugend, hier geht jeweils ein Jungen- 
und ein Mädchen-Team an den Start, sind 
vor allem mit Anfängerinnen und Anfän-
gern besetzt, die jedes Wochenende dazu 
nutzen, neue Erfahrungen zu sammeln und 
vor allem: Freude zu verbreiten. Den nächs-
ten Schritt hat da schon die D-Jugend ge-
macht, die vier Spieltage vor dem Ende – an 
der Spitze eines engen Verfolgerfeldes – auf 
dem zweiten Platz in der Regionsklasse des 
Kreises Krefeld steht.

Mittendrin im Mittelfeld steht die Brei-
tensport-Equipe der männlichen C2-Ju-
gend. Hier ist die Tabelle aber so eng, dass 
sogar noch ein Sprung in die Spitzengrup-
pe möglich scheint. Der wird den Jahr-
gangs-Kolleginnen der weiblichen C (Platz 
vier von sechs in einer kleinen Gruppe) ver-
wehrt bleiben, auch wenn sie immer wieder 
die Top-Teams der Regionsliga mit coura-
gierten Leistungen ärgern können.

Die Jungs der C1-Jugend aus dem Koope-
rations- und Leistungsbereich rocken jede 
Woche die höchste Klasse des Handball-
kreises, stehen zurzeit unangefochten (und 
ohne Verlustpunkt!) auf Platz eins und set-
zen klaren Kurs auf die Meisterschaft. Auch 
die B2-Jugend macht hier in der Nachbar-
schaft eine gute Figur und kratzt an der obe-
ren Tabellenhälfte.

Ganz weit 
oben wird die 
l e i s t u n g s o -
rientierte B1 
bis zum Ende 
der Spielzeit 
zu finden sein. 
Als eines von 
zwei Teams, 
das im Bereich 
des Hand-
ballverbands 
N o r d r h e i n 
antritt, reprä-
sentiert sie die 
Eagles-Farben exzellent in der Regionalliga. 
Mit momentan 22:4-Punkten und Platz 2 lie-
fern sich die Premium-Eagles hier ein enges 
Meisterschaftsrennen mit Dormagen, Köln 
und Aldekerk. Da gilt es: Daumen drücken! 
Auch die ambitionierte A-Jugend, in der 
Oberliga zu Anfang der Saison von vielen 
Ausfällen gebeutelt, liefert immer besser 
ab und kann in den restlichen Partien noch 
weiter ins Mittelfeld klettern.

Im Erwachsenen-Bereich sind die Aufstiegs-
züge bereits abgefahren. Bei den vierten 
Herren läuft es demnächst auf ein Endspiel 
um den zweiten Rang in der dritten Regi-
onsklasse des Kreises hinaus, während die 
Zweiteagles in der Regionsliga bislang ei-
nen deutlichen Aufwärtstrend hinlegen und 
in einem engen Feld Platz vier behaupten.

Es bleibt also auch bei Amateuren hoch 
spannend, mehrere Meister- und Vize-Ti-
tel sind in greifbarerer Nähe. Für 10 der 11 
Teams ist die Spielzeit zwar bereits Ende 
März, zeitig vor Ostern, vorbei, bis dahin 
wird aber in den Heimhallen der Eagles an 
jedem Wochenende begeisternder und lei-
denschaftlicher Handballsport geboten. 
Auch hier lohnt sich jeder Besuch, auch hier 
geht es: Gemeinsam hoch hinaus!

Ganz oben dabei: 
Trainer Christian Wetteborn
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Halbzeit bei den zweiten Herren
Die halbe Serie ist gespielt, das Glas ist bei 
den Zweiteagles eindeutig halbvoll. Zu-
mindest im sportlichen Sinne. Mit acht Sie-
gen und fünf Niederlagen haben sie in der 
bockstarken (und manchmal unberechen-
baren) Regionsliga Krefeld-Grenzland einen 
klaren Aufwärtstrend verzeichnet. Das war 
im Großen und Ganzen ordentlich, phasen-
weise richtig erfreulich.

Auffällig: Es fielen durchschnittlich exakt (!) 
68 Tore bei den Spielen, so viele wie bei kei-
nem anderen Team. Wenn die Metteagles 
zum Ball greifen, wird es halt nie langweilig. 
Auch wenn bei den Gegentreffern natürlich 
noch Luft nach unten ist.

Nach unten schauen wollen die Moerser 
auch in der Rückrunde nicht, auch wenn 
eine frische Situation mit Langzeitverletz-

ten das Adler-Gefüge vor neue Herausfor-
derungen stellt. Im Januar schlug das Pech 
zu. Haupttorschütze und Abwehrbollwerk 
Fabian Giesen riss sich die Achillessehne an, 
Kapitän und emotionaler Leader Stefan Ko-
lassa laboriert an einem Mittelhandbruch. 
Beide fallen für den restlichen Verlauf der 
Meisterschaft aus. 

Ein schwerer Schlag. Aber dennoch: Der 
Blick bleibt weiter auf die obere Tabellen-
hälfte gerichtet, der aktuelle vierte Platz ist 
da eine gute Orientierungshilfe.

Trainer Dennis Kanschat zieht jedenfalls ein 
grundsätzlich zufriedenes Zwischenfazit: 
„Ärgerliche Niederlagen trüben ein wenig 
das Bild. Doch das übergeordnete Ziel, die 
Mannschaft weiter zu entwickeln, ist uns 
gelungen.“

Bis zum 16. Mai stehen jetzt eine lange und 
intensive Rückrunde vor der Tür. Das ist eine 
Menge Zeit, Trainer und Team haben für 
die Rückrunde sicher noch viele Ideen und 
Überraschungen parat. 

Gemeinsam werden die Eagles noch weiter 
wachsen und sicher für einige Highlights 
sorgen. Es sind noch viele Schritte zu gehen, 
viele Tore zu werfen. Und viele Siege zu fei-
ern.

Copyright: Texte: salz
Fotos: Archiv B-Jugend, Archiv 2. Herren

Unterschrift: Wird fehlen: Kapitän Kolassa
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Nächstes Auswärtsspiel:
Mittwoch, 18.2.2026, 19:30 Uhr,

Eulen Ludwigshafen
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
Friedrich-Ebert-Halle, Ludwigshafen

SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

	 1	 Finn Rüspeler
	 12	 Pau Guitart
	 60	 Magnus Berblinger
	 72	 Anel Durmic              
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 8	 Christopher Klasmann
	 11	 Lucas Schneider
	 20	 Lukas Siegler

	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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IMPRESSUM

		  Name                             	     Tore
	 1	 Jörn Persson	 82
	 2	 Falk Kolodziej	 59
	 3	 Lucas Schneider	 55	
	 4	 Niklas Ingenpaß	 49
	 5	 Robert Krass	 41
	 6	 Niklas Michalski	 39
	 7	 Cedric Marquardt	 38
 	 8	 Julius Rose	 37
 	 9	 Mike Schulz	 30	
	 10	 Lars Jagieniak	 21
 	11	 Christopher Klasmann	 17	
	 12	 Matija Mircic	 16
 	13	 Lukas Siegler	 9
	 14	 Nick Braun	 7
	 15	 Anel Durmic (TW)	 1
	 16	 Tim Stefan	 0
	 17 	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Lasse Franz	 0
	 20	 Moritz Ebert	 0

		  insgesamt	 501 Stand: 29.12.2025
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